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wie ſie die
P bringt meiſt nicht zuläßt Bei neu anzulegenden Straßen

heſonders in den Außenbezirken der Städte wird aber die
R Anlage von beſonderen Radfahrerwegen empfohlen ſoweit

pflaſter die Anlage

J zu legen
M die Gaben um ſo reichlicher fließen werden

M ürung
hjuührenden Straßen von ſeiten der Stadt in Angriff genommen

werden

I ein P

Abend Ausgabe

Halle und Amgegend
Halle 16 November

Bei der Königlichen Univerſitäts Bibliothek
r die öffentlichen Stunden für das Publikum ſeit kurzem ver

n rt worden Der Leſeſoal iſt jetzt an allen Wochentagen
m et von 1 und mit Ausnahme des Sonnabend von
g e ühr die Ausleiheſtelle Mittwochs und Freitags von 24
3 den übrigen Wochentagen von 11 1 Uhr

Die Anlage von Radfahrerwegen hat auch in
ſerein Stadtbaurath Herrn Genzmer einen Anwalt ge

en Herr Genzmer erklärt nämlich in einem unter
n Titel Jn ſtädtiſchen Straßen im Verlage von Arnold

Wergſträßer in Stuttgart erſchienenen Buch ſich mit
enden Worten gegen das im Publikum herrſchende

W nbeil gegen die Radfahrer Jm großen Publi
23 und leider auch in den meiſten ſtädtiſchen Verwaltungen

allerdings noch Stimmen genug vorhanden welche das
tſahrweien als eine Art Unfug mindeſtens aber die immer
unter werdenden Rufe der Radfahrer nach beſonderen Wegen

als eine unerhörte Anmaßung anfehen Jndeſſen die ſtetig fort
ſhreitende Entwicklung wird auch über dieſe Stimmen zur Tages
ordnung übergehen wie ſie es beſonders auf techniſchem Gebiete
bislang bei allen denjenigen gethan hat welche entweder nicht die
erforderliche Luſt oder die nöthigen Fähigkeiten beſeſſen haben
ſich der allerdings etwas mühſamen Arbeit zu unterziehen die
berechtigten Forderungen der neueren Zeit verſtehen und

würdigen zu lernen Was die ſchwierige Frage der Anlage
von Radfahrerwegen innerhalb der ſtädtiſchen Straßen vetrifft

ſo plaidirt der Verfaſſer für die Erreichung des Möglichen
Jnnerhalb der Städte wird ſich die Anlage von beſonderen
Radfahrerwegen nur in ſeltenen Fällen ausführen laſſen
weil ſie einmal un verhältnißmäßig hohe Koſten verurſachen
würde und andererſeits auch der Verkehr eine Beſchränkung

Anlage beſonderer Radſahrerwege mit ſich

nicht das Pflaſter der Straßen Asphalt oder gutes Holz
beſonderer Wege überflüſſig macht

Für Fahrdämme mit weniger gutem Steinpflaſter da
gegen empfiehlt Herr Genzmer die Anlage eines ſchmalen

I Streifens guten Steinpflaſters und zwar unmittelbar neben den
Yordſchwellen der Bürgerſteige da dieſer Theil von den Fuhr

J werken am wenigſten benutzt wiro als Material werden Schlacken
ſteine empfohlen Für neue Straßen die faſt ausſchließlich im
Stadterweiterungsgebiet angelegt werden empfiehlt der Verfaſſer
grundſätzlich die Anlage von Radfahrerwegen wenn möglich inner
halb beſonderer Alleen wie ſie beiſpielsweiſe häufig für Reiter
exiſtiren

Poſt aliſches Von dem im Auftrage der Ober Poſtdirektion
bearbeiteten Poſtbuch zum Gebrauch für das Publi
tkum in Halle Saale und in den Vororten Gie
bichenſtein Trotha und Cröllwitz iſt eine neue Aus
gabe erſchienen von der Exemplare zum Preiſe von je 15 Pf
bei den Schalterdienſtſtellen und durch Vermittelung der Orts
und Landbriefträger bezogen werden können

Kirchenbau der Paulusgemeinde Das zum Beſten
des Kirchenbaues der Paulnusgemeinde veranſtaltete Konzert des
Leipziger Soloquartetts für Kirchengeſang hat einen Reingewinn
von rund 530 M ergeben Zugleich können wir die erfreuliche
Mittheilung machen daß die Höhe der vorhandenen bezw in
Ausſicht ſtehenden Baugelder ſich durch freiwillige Zuwendungen
ſo geſteigert hat daß die Gemeinde hofft im Laufe des
folgenden Jahres den Grundſtein zu ihrer Kirche

Dabei hegt ſie die ſichere Erwartung daß nach
Beginn des Baues zur Deckung der noch fehlenden Summen

licher Herr Regierungsbaurath Matz hier iſt mit der Ausarbeitung des ſpeziellen
Planes betraut Es ſteht zu hoffen daß nun auch die Regu

des Haſenbergs Kaiſerplatz und der Ausbau der zu ihm

Sparkaſſenverbandstag Am 20 d tritt in
Magdeburg im Stadtverordnetenſißüngsſaale der Sächſiſch
khüringiſche Sparkaſſenverband der ſich über die Provinz

Seachſen das Herzogthum Anhalt und die tbüringiſchen Staaten
erſtreckt zu einem wichtigen Verbandstage zuſammen Die
Aenderungen die in der Verwaltung der Sparkaſſen durch das
Bürgerliche Geſetzbuch hervorgerufen werden ſind ſchon durch

einen auf dem Deutſchen Sparkaſſentage im Frühjahre ge
haltenen Vortrag des Landgerichtsraths Schneider erläutert
worden Damals waren indeſſen die Ausführungsgeſetze zu dem
Bürgerlichen Geſetzbuche noch nicht ergangen Jn einem von
dem Herrn Juſtizrath und Stadtrath Elze aus Halle a S
als erſtem Berichterſtatter und von dem Herrn Stadtrath
Kappelmann aus Erfurt als zweitem Berichterſtatter über
nommenen Vortrage werden nun in einer überſichtlichen und für
den Gebrauch bei den Sparkaſſen geeigneten Form alle die
jenigen Punkte hervorgehoben werden die in Zukunft bei der
Verwaltung der Sparkaſſen beſonders zu berückſichtigen ſind
und von den ſeitherigen Vorſchriften abweichen Eingelsden zu
dieſem Verbandstage ſind nicht nur die Mitglieder des Verbandes
ſondern auch alle übrigen Sparkaſſen des Bezirks

Dre rei e der Pferdebeſitzer Wie weittragend
erdebeſitzer ſelbſt für ein nur geringes Verſchulden haftbar

gemacht werden kann lehrt ein in Giebichenſtein vorgekommener
Fall Ein dem Fuhrherrn F aus L gehöriges Geſpann welches
Pflaſterſteine nach Giebichenſtein gebracht hatte fütterte auf der
Pflaſterſtelle ab wobei der Führer des Geſchirres die um
ſtehenden Arbeiter verwarnte nicht zu dicht an das Pferd
heranzukommen da es futterneidiſch ſei und leicht beiße
Trotzdem ging ein Arbeiter heran das Pferd ſchnappte zu und
diß ihn in die Bruſt wodurch der Arbeiter längere Zeit arbeits
unfähig wurde auch jetzt noch nur theilweiſe arbeitsfähig zu
ſein behauptet Der Fuhrherr iſt nun von ſeiten der Berufs
Genoſſenſchaft welcher der Arbeiter augehört für alle bereits
entſtandenen und noch entſtehenden Aufwendungen erſatzpflichtig
demacht worden da es Pflicht des Fuhrherrn geweſen ſei auf
die Dauer des Fütterns einen Mann als Wache an das Pferd
zu ſtellen Die dem Fuhrherrn bisher entſtandenen und
zugemutheten Aufwendungen belaufen ſich auf gegen 1000
Krner ſoll er dem Verletzten noch eine laufende Rente von
Wonatlich 22 M zahlen Bemerkt ſei daß der Fuhrherr das
Perd bereits ſeit 9 Jahren beſitzt ohne daß etwas vorgekommen
85 Der Fuhrherr ein kleiner Geſchäſtsmann iſt durch den

orfall in ſeiner Exiſtenz ſchwer bedroht denn er hat es aus
Unkenntniß der heutigen Haftpflichtbeſtimmungen verabſäumt
ſich gegen Haftpflichtanſprüche zu verſichern Bei dieſer Gelegen
t ſei daran erinnert daß mit dem Jnkrafttreten des neuen
Beggerlichen Geſetzbuchs die Haftpflichtbeſtimmungen gerade für

elitzer von Thieren noch viel ſchärfer werden
geſch Stadttheater Aus dem Bureau wird unsr drieben Am Dienstag gaſtirt Sigrid Arnoldſon
éun er Titelpartie der Oper Mignon, die an dieſem Abend
di r erſten male in dieſer Saiſon in Scene geht Vorbeſtellungen
ſern ein Gaſtſpiel dieſer hier ſo außerordentlich beliebten Künſt
g enom nenden ſchon jetzt an der Theaterkaſſe entgegen

F Thaliatheater Aus dem Bureau wird unsWhbrieben Am Freitag geht der luſtige Schwank Flitt er
ochen der auch bei ſeiner iten Aufführzweiten Aufführung hiereinen großen Heiterkeitserfolg gefunden wiederum in Scene

J Beiblatt zu Nr 540 der Sa
Dem für Sonnabend angekündigten u gie des Hofſſchauſpielers
Adolf Müller vom Königl Schauſpielvon allen Seiten mit lebhoſteſten ntereſſe entgegengeſehen da

ſeine Leiſtungen von der Zeit der Eröffnung des hieſigen neuen
Stadttheaters noch in beſtem Andenken ſtehen

Das IV populäre Sinfonie Konzert der Kapelle
des Magdeburg Füſ Regts Nr 36 fand unter Leitung des
Herrn Muſikdir Wiegert geſtern im Wintergarten undzwar vor einem recht Zahireihen Auditorium ſtatt Wir kon
ſtatiren letztere Thatſache mit beſonderer Genugthuung weil ſie
den Fortbeſtand des in unſerem Muſikleben immerhin eine
wichtige Rolle ſpielenden Unternehmens verbürgt Auch in dem
geſtrigen Konzert gelangten die Freunde einer guten Orcheſter
muſik voll auf ihre Rechnung und zwar ſowohl was das ſich
durch geſchmackvolle Auswahl auszeichnende Programm als auch
deſſen kunſtwürdige Ausführung betrifft Jm Mittelpunkt
ſtand die V Sinfonie in moll von Beethoven die außer
ordentlich warme Aufnahme fand

Das Walhallatheater bringt in ſeinem neuen heute
beginnenden Spielplan wieder einmal etwas Senſationelles
Ephraim Thompſon s bezühmte drei abgerichtete
Elefanten Die Dreſſur der Thiere ſteht einzig da in der
Welt Anna und Siegmund Linné die uns noch kurze
Zeit erhalten bleiben bringen eine ſehr effektvolle neue Geſangs
ſcene Auf dem Maskenball

Jm Apollotheater beginnt heute abend ein vollſtändig
neuer Spielplan Als Houptattraktionen gelten diesmal Heiden
reich s Luftballet ſieben fliegende Tänzerinnen und Perzina s
dreſſirte Ziegenheerde Jm ganzen beſteht das Programm aus
zwölf verſchiedenen Darbietungen ſo daß eine außerordentliche
Reichhaltigkeit den kommenden Spielplan auszeichnen wird Es
ſind faſt alle Fächer des ſo vielſeitigen Gebietes beſtens ver
treten Soubrette Humoriſt Duettiſten Jnſtrumentalvirtuoſen
muſikaliſche Clowns Akrobaten Kugelläuferin Taubendreſſur
Athletik Luftgymnaſtik Kopf und Fuß Equilibriſtik

Die Sternſchnuppen Die eifrigen Beobachter des
Sternenhimmels werden heute nacht kaum auf ihre Rechnung ge
kommen ſein denn von den erwarteten Sternſchnuppenſchwärmen ließ
ſich nichts blicken Die Urſache dieſes Ausbleibens läßt ſich nach den
Angaben des engliſchen Aſtronomen Dr Johnſtone Stoney viel
leicht folgendermaßen erklären Die Leoniden erlitten durch den
Saturn und den Jupiter diesmal ſolche Störungen daß die Ver
ſchiebung der von Adams berechneten Bahn circa das Dreifache
des Durchſchnittsmaßes beträgt Außerdem iſt Adams Bahn
welche 1866 die Erdbahn durchſchnitt jetzt um 280,000 deutſche
Meilen von der Erdbahn abgerückt ſo daß wir die Leoniden
überhaupt nicht mehr durchſchneiden werden außer wenn ſie die
Fläche einer vielleicht 1 Million Meilen breiten Schicht bilden
Dies nimmt Stoney an da aber der Neigungswinkel der Schicht
zur Erdbahn unbekannt iſt laſſe ſich das Durchſchneiden nicht
genan vorherſagen Es kann alſo hiernach auch zu anderer Zeit
vielleicht aber auch gar nicht ſtattfinden Jedenfalls wird man
gut thun auch heute nacht noch den Himmel zu beobachten An
anderen Orten ſind bereits in der vorigen Nacht ſtarke Stern
ſchnuppenfälle beobachtet worden So wird vom Schneeberg an
der ſteieriſchen Grenze 2075 Meter hoch berichtet daß dort die
Wiener Sternwarte eine Beobachtungsſtation unter Leitung des
bekannten Planetoidenentdeckers Paliſo etablirt hatte Es wurden
von ihr vorgeſtern nacht 140 Sternſchnuppen von Mitter
nacht bis Tagesanbruch gezählt Auch mehrere photographiſche
Aufnahmen gelangen Auf dem höchſten Semmering Gipfel dem
Sonnwendſtein 1542 Meter hoch wurden bei gleichfalls klarem
Himmel 135 Sternſchnuppen gezählt Auch geſtern war auf dem
Schneeberg und Sonnwendſtein klarer Himmel Man verſpricht
ſich von den Beobachtungen einen günſtigen Erfolg

Drei Unglückliche Bereits im verfloſſenen Jahre
waren wie ſ Z von uns berichtet wurde die drei Söhne des
Ziegelmeiſters Molte aus Oſterburg i Altm wegen Verdachts
der Lepraerkrankung in der hieſigen Klinik untergebracht worden
Nach mehrwöchentlichem Aufenthalte wurden ſie wieder entlaſſen
denn die Diagnoſe lautete nach erſchöpfender Unterſuchung von
Haut Muskel Auswurf uſw Theilen nicht auf Lepra es wurde
vielmehr angenommen daß es ſich um Springomyclie eine
ſchwere Erkrankung der Nerven handelte Die Krankheits
Symptome äußern ſich in der Hauptſache dadurch daß einzelne
Glieder funktionslos werden abſterben und abfaulen während
der Magen noch verhältnißmäßig gut funktionirt und die geiſtigen
Fähigkeiten im Verhältniß zu dem infolge der Leiden ſehr
beſchränkten Schulbeſuche ſtehen Seit der Entlaſſung der
drei unglücklichen jungen Leute aus der hieſigen Klinik alſo
ſeit vorigem Jahre iſt nun nicht etwa ein Rück
gang oder Stillſtand in der Krankheit derſelben ein
getreten das verheerende Leiden ſchreitet vielmehr
in ſeiner Weiſe langſam aber ſicher vorwärts Der
Vater jener beklagenswerthen Geſchöpfe reiſt mit dieſen theils
auf Weiſung der Sanitäts Polizei da der Lepra Verdacht immer
noch nicht endgiltig beſeitigt theils auf den Wunſch berühmter
Aerzte bald hierhin bald dorthin So brachte er vor wenigen
Tagen ſeinen zweiten 21ljährigen Sohn Franz WMolte
hierher da eine Amputation des ganzen linken Beines der
Unterſchenkel war bis auf einen kurzen Stumpf bereits ampu
tirt nöthig erſchien die jetzt in der Klinik ausgeführt worden
iſt Der Unglückliche hat dieſe Amputation verhältnißmäßig gut
überſtanden die hierbei und bei ſonſtigen operativen Eingreifen
gemachten Wahrnehmungen haben indeß auch jetzt weder das
Vorhandenſein des Lepra Bacillus noch den Lepra Verdacht
überhaupt beſtätigt

Schwindler Dem Kriminalſchutzmann Hartmann
iſt es gelungen im Tünnel der Kaiſerſäle einen ſeit einiger Zeit
geſuchten Schwindler den ſtellenloſen Schreiber Fritz Eßrig
aus Sangerhauſen dingfeſt zu machen und in Haft zu bringen
Bei der Leibesviſitation fand man bei dem bereits wegen Be
trügereien vorbeſtraften Menſchen 40 M in baarer Münze und
in einem Notizbuch über 400 M in Kaſſenſcheinen Ueber den
Exwerb der letzteren Summe befragt gab er an er habe das
Geld auf dem Bahnhof geſunden Einen hieſigen Geſchäftsmann
und noch dazu einen nahen Verwandten hat der leichtſinnige
Patron durch Einziehen von Beträgen für gelieferte Waaren und
Borgen auf deſſen Namen ganz erheblich geſchädigt im ganzen
mögen es 600 M ſein Die erſchwindelten Gelder hat er zu
meiſt in hieſigen Kneipen mit Damenbedienung oder in anderer
zweifelhafter Geſellſchaft verjubelt Er dürfte eine ſtrenge Be
ſtrafung zu gewärtigen haben

Roher Uebermuth Jn vorvergangener Nacht wurde
an der Saale unterhalb der Cröllwitzer Brücke eine Straßen
laterne vollſtändig zertrürimert ebenſo die Warnungstafel vor
der gen Brücke das Verbot des Schuttabladens betreffend
gewaltſam abgehrochen Von den Thätern fehlt leider jede
Spur

Unfallschronik Beim Transport von Zugochſen
nach dem hieſigen Güterbahnhofe hatte der Viehtreiber
Anton Kojeczek das Unglück daß er vom Horn eines ſich
plötzlich ſeitwärts wendenden Thieres äußerſt heftig ins rechte
Auge getroffen wurde Das Auge wurde dadurch gefährlich
verletzt und der Bedauernswerthe mußte ſich in die Klinik
begeben Geſtern nachmittag 3 Uhr ſtürzte der 19jährige
Klempnergeſelle Karl Janſen beim Aufſetzen von Dunſthauben
von dem flachen Pappdach des Werkſtattgebäudes auf dem Grund
ſtück Geiſtſtraße 28 ca 10m hoch nach dem Garten ab und
ſchlug dabei auf ein im Garten liſgendes ausgerodetes Stamm
ende eines Baumes auf Janſen wurde ſofort nach dem
Diakoniſſenhanſe geſchafft woſelbſt eine Gehirnerſchütterung feſt
geſtellt wurde Schwere Verletzungen erlitt der in einer

aus in Dresden wird
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hieſigen Maſchinenfabrik beſchäftigte Arbeiter Karl Richter
aus Giebichenſtein papnrg da ihm beim Transvort
großer Maſchinentheile ein ſolcher gegen die linke Hüfte kippte
und ihn niederwacf Dem Un 47 wurde der rechte Fuß
knöchel gebrochen und die linke Seite bedeutend gequetſcht

Vereins Chronik
Der hieſige Frauenverein der Guſtav Adolf

Stiftung hielt geſtern nachmittag ſeine Generalverſammlung
im Konferenzzimmer der Marienkirche ab Der Vorſitzende
Paſtor Grüneiſen betonte in ſeinem Bericht über dieThätigkeit des Vereins die beſonderen Aufgaben die den Frauen
vereinen zugewieſen ſind nämlich die Fürſorge für die Konfir
manden und Erziehungsanſtalten der Diaſporg welche eine ſorg
fältige evangeliſche Unterweiſung der Jugend ermöglichen und
die innere Ausſtattung der Kirchen mit allem nöthigen Geräthe
Der hieſige Verein hat im letzten h eine Einnahme
von 1208 37 M erreicht und konnte deshalb die Summe von
810 M für Unterſtützungen der bedrängten Glaubensgenoſſen
bewilligen Es ſind im weſentlichen die alten Pfleglinge bedacht
worden die Konfirmandenanſtalten in Godesheim Bietenhauſen
Hohenzollern Münſterberg Schleſien Poſen Sampohl in

Weſtpreußen Tarnowitz in Oberſchleſien außerdemdie Gemeinden
Großtöpfer im Eichsfelde Flötenſtein Hütte und Grünthal in
Weſtpreußen Pogorzela in Poſen und Rosdzin in Oberſchleſien
Mit beſonderer Freudigkeit ſind in dieſem Jahre auch öſter
reichiſche Bitten erfüllt worden nämlich für die Anſtalten
Goiſern in Oberöſterreich Klein Breſſel in Oeſterreich Schleſien
Ratiborz und Zauchtel in Mähren die Gemeinde Neu Gawtow
in Galizien der Lehrer Wittwen und Waiſenfonds für Galizien
und Bukowing und die evangeliſche Gemeinde Linz zur Er
richtung einer Diakoniſſenſtation Außer dieſen Geldſpenden hat
der fleißige Nähverein nach Brauusberg Heiligenſtadt Tarno
witz Godesberg und Großtöpfer zuſammen 75 Hemden 18 Röcke
18 Jacken 108 Paar Strümpfe 30 Schürzen 6 volle Bettüber
züge und dazu Kinderſchriſten verſandt Freunde des Guſtav
Adolf Vereins könnten auch hier ohne perſönliche Handarbeit
mithelfen durch Schenkung von Stoff,en welche der
Verein dann bearbeiten kann Frau Domprediger Beelitz und
Frl Margarethe Weicke werden ſolche Stoffgaben gern in
Empfang nehmen

Dramatiſcher Verein Dilettantenbühne Zu
einer Weihnachtsbeſcheerung für die armen kranken Kinder in
den hieſigen Königlichen Kliniken hat auch in dieſem Jahre der
Dramatiſche Verein Dilettantenbühne ſich wieder ein weiteres
Ziel ſeiner ſo oft bewieſenen Wohlthätigkeit geſteckt indem der
Ertrag einer am Donnerstag den 7 Dezember im Neuen
Theater ſtattfindenden Wohlthätigkeits Theateraufführung für
den Weihnachtstiſch dieſer Armen zur Verwendung kommt Da
dieſem Unternehmen weitere Mittel nicht zur Verfügung ſtehen
ſo wird gehofft daß auch in dieſem Jahre der edle Zweck in
allen Kreiſen Unterſtützung finden möge

Verſammlung junger Männer der Paulus
gemeinde Morgen abend um 9 Uhr findet Schillerſtr 59 I
eine Verſammlung junger Männer der Panlusgemeinde ſtatt
Das Thema für den Äbend lautet Warum ſind wir auf der
Welt

Stadt Theater
Hamlet Gaſtſpiel des königlichen Hofſchauſpielers

Paul Wiecke
Herr Paul Wiecke vom Dresdener Hoftheater hat ſich bei

ſeinem erſten Gaſtſpiel als Taſſo bei unſerem Publikum bereits
aufs glücklichſte eingeführt Das bewies auch der geſtrige Abend
der ein faſt bis auf den letzten Platz vollbeſetztes Haus zeigte
Es wäre erfreulich wenn Herr Direktor Richards aus dieſem
renen Beſuch die Ueberzeugung ſchöpfte daß unſer Publikum
es ſehr wohl verſteht ſich für beſondere Anſtrengungen erkenntlich
zu zeigen Es wäre für unſer Publikum ſowie für unſeren
Theaterleiter gleich vortheilhaft wenn derartige beſonderen
Anſtrengungen ſich fünftig nicht allzu ſelten wiederholten Der
Hamlet des Herrn Wiecke iſt eine tiefdurchdachte Leiſtung Er
faßt den vielkommentirten Charakter des ſchwermüthigen Dänen
prinzen im Goethe ſchen Sinne auf

Die Zeit iſt aus den Fugen Schmach und Gram
Daß ich zur Welt ſie einzurichten kam

Dieſe Verſe bilden den Schlüſſel zu ſeiner Auffaſſung Hamlet
iſt ihm ein Grübler zu reich mit Gedanken und Grillen
und zu wenig mit Thatkraft begabt der einer außer
ordentlichen Aufgabe gegenüberſteht die zu löſen er ſich zu
ſchwächlich fühlt Anſtatt zu handeln philoſophirt er und
erhitzt ſich in Phantaſieen die ihn verwirren und dieſe Ver
wirrung legt es ihm nahe den Wahnſinnigen zu ſpielen Er
grübelt und zweifelt um nicht handeln zu müſſen und ſelbſt als
die Wirkung der Schauſpielſcene ſeine Zweifel gelöſt hat zögert
er noch mit der That zu der ihn erſt ein neues Schreckniß hin
zureißen vermag Herr Wiecke hatte ſich gründlich in ſeine
Aufgabe verſenkt all das Widerſpruchsvolle im Weſen ſeines
Helden wußte er glücklich zu einem einheitlichen Charakterbilde
zuſammenzuſchweißen und ſeinen glänzenden Fähigkeiten gelang
es in allen Phaſen ſeiner Rolle vollkommen zu ſein Zuweilen
freilich erſchien er nicht völlig verſtändlich Warum ſpricht er
beiſpielsweiſe zu dem Geiſte der die Genoſſen auffordert auf
ſein Schwert zu ſchwören in gerührtem weinerlichen
Tone Die Worte Shakeſpeare s auch die die Herr Wieke dabei
nicht ſprach laſſen kaum einen Zweifel darüber daß die geiſtige
Verwirrung Hamlet s ihn hier veranlaßt einen burſchikoſen Ton
anzuſchlagen Es iſt nicht recht erſichtlich was Herrn Wiecke
zu einer anderen Meinung veranlaßt Derartige kleine Mei
nungsverſchiedenheiten vermögen jedoch den Werth ſeiner
Leiſtung nicht zu beeinträchtigen Der edle Stil des Künſtlers
und ſeine ausgeprägte Fähigkeit einen Charakter bis in die kleinſten
Einzelheiten mit feiner Künſtlerhand auszumalen machen ihn zu
einem der berufendſten Hamlet Darſteller Auch unſere hei
miſchen Künſtler boten vieles Gute Jn erſter Reihe Frau
Diehl Foerſter KKönigin und Frl Wolfram Dieſe
junge Künſtlerin die bei ihren erſten Debüt in Halle noch ſtark
in den Anfängerſchuhen ſteckte entwickelt ſich zuſehends und auch
ihr Ophelig war wieder ein Beweis dafür Anerkennung ver
dient auch Herr Berend der mit ſchönem Humor den erſten
Todtengräber ſpielte ebenſo hatte Herr Zillich ſeine Aufgabe
Polonius gründlich durchgearbeitet und wußte insbeſondere

ſeiner Erzählung von Hamlets Liebe zu Ophelia zu ſchönen
Wirkungen zu verhelfen Auch die Herren Nollet Laertes und
Raven 1 Schanſpieler genügten Weniger befriedigte dagegen
Herr Gura König der ſich insbeſondere in ſeinem Gebete im
Tone arg vergriff und dabei mehr einem Mephiſto der deklamiren
lernt als einem reuegequälten König glich Auch Frl Rheinen
konnte als Königin im Schauſpiel nicht genügen der farbloſe
Klang ihrer Stimme legt die Befürchtung nahe daß ihr Rolleu
gebiet im klaſſiſchen Drama nur eng begrenzt ſein dürfte Die
Jnſcenirung durch Herrn Hofmann verdient dagegen wieder
dolles Lob Er hat des großen Briten gedankentiefſtes Werk ſo
abgerundet und ſtimmungsvoll herausgebracht daß es müßig wäre
Einzelheiten beſonders hervorzuheben Hugo Gerlach

c

Wiſſenſchaft Kunſt Littern r ar Cut
Die neue Oper des Generalleutnants GacSarazin wurde mit bedeutenden Erfolge in Petersburg

am kaiſerlichen Opernhaus aufgeſührt Das Sujet iſt Alexander
Dumas Oharles VII ches ses grands vassaux entnommen
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Nachdruck verboten

Ein Nachſpiel zum Fall Hoensbroech
Gericht der SaaleZeitung

Schluß

F Halle a 16 Nov
Den Steht bilden Amtsgerichtsrath Peter Vorſitzender

Gärtner Ret tig und Oberlehrer Weiſe Schöffen
Rechtsbeiſta nd des Privatklägers v Pokorny iſt Rechtsanwalt

Dr Bolz e Vertheidiger des Privat Angeklagten Profeſſor
D Beyſchiag Rechtsanwalt Dr Keil Die Parteien ſind
nicht erſchienen

Die Verhandlung beginnt mit der Verleſung des Eröffnungs
beſchluſſes Daraus ergiebt ſich daß der Privatkläger Ladislaus
v Pokorny in London wohnt und daos Verfahren auf Grund der
s 185 und 186 des Straf Geſetzbuches eröffnet worden iſt Es
wird alsdann der inkrimin irte Aufſatz ans dem DezemberHeft
1898 der Deutſch Evangeliſchen Blätter betitelt Der Fall
Hoensbroech verleſen Jn dieſem wird auch ein Tbeil der
Berliner Preſſe getadelt daß ſie aus Brotneid oder Skandalſucht
den Grafen Hoeusbroech mit Schmutz beworfen und ſomit den
Jeſniten Handlangerdienſte geleiſtet habe

Nach beendeter Verleſung beantragt der Vertheidiger Rechts
anwalt Dr Keil die Anklage abzuweiſen Der inkriminirte
Aufſatz ſei erſchienen im Dezember 1898 die Anklage ſei dem
Gericht am 7 Angnuſt 1899 eingereicht worden Laut S 22 des
Preßßgeſetzes verjähre jedes mittels der Preſſe begaugene Ver
gehen und Verbrechen wenn nicht dieſe Friſt durch eine
ricdterliche Handlung oder dergleichen unt erbrochen worden ſei
Jn der Sache ſelbſt gebe der Priva tangeklagte Profeſſor
D Beyſchlag zu den inkriminirten Aufſatz geſchrieben zu haben
Profeſſor Beyſchlag ſei eventuell bereit für ſeine Behauptungen
den Beweis der Wahrheit zu führen Da aber zweiſellos Ver
jährung eingetreten ſei wofür Reichsgerichts Entſcheidungen und
die geſammte Litte ratur ſprechen ſo ſtelle er wiederholt den
Antrag die Anklage abzuweifen

Rechtsanwalt Dr Bolze Jch beſtreite daß bereits Verjäh
rung eingetreten iſt Die inkriminirte Beleidigung charakteriſirt
ſich als eine fort geſetzte Handlung Dieſe wird ſo lange fort
geſetzt als Exemplare der beleidigenden Druckſchrift verbreitet
werden Jch berufe mich auf das Zeugniß des Verlegers
Strien hierſelbſt der bekunden wird daß er gerade von dem
Dezemberheft 1898 der Deutſch Evang eliſchen Blätter außer
gewöhnlich viel Exemplare und zwar noch nach Monaten ver
kauft hat Jch berufe mich ferner auf das Zeugniß des Herrn
Rechtsanwalts Lüders in Berlin der noch am 28 Juni 1899
zwei Exemplare gekauft hat Da nun die Anklage am 7 Auguſt
eingereicht worden iſt ſo kann von einer Verjährung noch keine
Rede ſein Zur Sache ſelbſt behauptet mein Mandant daß der
Jnhalt des inkriminirten Aufſſatzes der Wahrheit nicht entſpricht
Herr v Pokorny behanptet daß nicht er ſondern Graf Hoensbroech
das Zeitungsinſerat nicht nur verfaßt ſondern auch ſelbſt dem
Berliner Tageblatt aufgegeben hat Das Jnſerat hat vier

oder fünf mal im Berliner Tageblatt geſtanden erſt auf dieſes
Jnſerat hin wonach Offerten unter einzureichen waren
hat v Pokorny dem Grafen Hoensbroech ſeine Dienſte an
geboten Da derartige Jnſerate im Berliner Tageblatt nicht
länger als ein Jahr aufgehobe n werden ſo bernuſt ſich der
Privatkläger auf das Zeugniß des Chef Redacteurs des Berl
Tageblatts der bekunden wird daß das Jnſerat von der Hand
des Grafen Hoensbroech geſchrieben war Der Privat
kläger beruft ſich außerdem auf das Zeugniß des
Grafen Hoensbroech daß derſelbe ihm verſchiedene Schriftſtücke
bezüglich ſeiner Perſönlichkeit und ſeiner ihm in Ausſicht ſtehen
den Anſtellungen vorgelegt ja daß er ſich ſogar gerühmi habe
er werde eine hohe Stellung in der Diplomatie erbalten
v Pokorny beruft ſich ferner auf den Grafen Hoensbroech daß
er nachdem Graf Hoensbroech den Revers unterſchrieben dem
ſelben eine Reihe von Vorſchlägen unter anderem auch ſeine
jetzige Frau in Vorſchlag gebracht habe Als nun Graf Hoens
broech den Revers zurückverlangte und gleich darauf die Ver
mählungsanzeige des Grafen Hoensbroech mit ſeiner jetzigen
Frau in Zeitungen ſtand da glaubte v Pokorny zu der Annahme
berechtigt zu ſein die Heirath ſei infolge ſeines Vorſchlages
zuſtande gekommen v Pokorny beruft ſich eventuell auf das
Zeugniß der Schwiegereltern des Grafen Hoensbroech daß dieſer
vor dem 14 Oktober 1894 dem Tage der erſten Unterredung
des Privatklägers mit dem Grafen Hoensbroech ſeine jetzige
Frau oder Schwiegereltern noch nicht gekannt habe Daß die
Form des Aufſatzes für den Privatkläger beleidigend iſt kann
keinem Zweifel unterliegen Es werden in dem Aufſatz Worte wie

Argliſt ſkrupelloſer Agent der den Grafen Hoensbroech durch
Hintermänner veranlaßt auf einen Weg habe locken wollen um
ihn moraliſch zu vernichten, uſw gebraucht Mein Mandant
beſtreitet mit irgend welchen Hintermännern in Verbindung
geſtanden zu haben Er hat ſich erſt an die Redaktion der
Germania gewandt nachdem er in allen Jnſtanzen mit ſeiner

Klage abgewieſen war Jch berufe mich hierüber auf das
Zeugniß des Chefredacteurs der Germania

Rechtsanwalt Dr Keil Nach der Entſcheidung des Reichs
gerichts kann es gar keinem Zweifel unterliegen daß alle
Preßdelikte nach ſechs Monaten verjähren Die Ver
jährung beginnt nicht mit dem Aufhören der Verbreitung
ſondern imt dem Erſcheinen des Artikels Jch beſtreite
wiederholt daß Graf Hoensbroech das Zeitungsinſerat verfaßt
hat und berufe mich auf das Zeugniß der Frau Gräfin Hoens
broech daß dieſe ihren Gatten ſchon vor dem 14 Oktober 1894
kennen gelernt hatte Nachdem v Pokorny der den Muth
hatte den Grafen Hoensbroech wegen nicht genügender Ver
mittlungsgebühren zu verklagen abgewieſen war hat Graf
Hoensbroech die ihm erwachſenen außergewöhnlichen Koſten in
Höhe von 982 M 4 Pf gegen v Pokorny eingeklagt dieſe
waren aber nicht beizutreiben v Pokorny hat als ſeinen
Aufenthalt in Berlin und das iſt charakteriſtiſch
das Bureau der Aktien Geſellſchaft Germania angegeben
Als nun der Gerichtsvollzieher in dieſem Bureau gegen
v Pokorny die Pfändung vornehmen wollte erklärte der Chef
redacteur der Germania v Pokorny habe ſich wohl zeitweilig
in unſeren Bureaus aufgehalten er wohne aber nicht hier
Jch berufe mich hiermit auf das Zeugniß des Chefredacteurs
der Germania

Nach noch kurzen juriſtiſchen Auseinanderſetzungen der beiden
Rechtsanwälte verkündet der Vorſitzende Amtsgerichtsath
Peter nach nur kurzer Berathung des Gerichtshufes Der
Gerichtshof hat die Privatklage abgewieſen und
dem Privalkläger die Koſten auferlegt

Der inkriminirte Auſſatz iſt erſchienen im Dezember 1888
die Privatklage iſt aber erſt am 7 Auguſt 18899 eingereicht
worden Bei Aufſätzen die in Buchform erſcheinen beginnt
allerdings die Verjährungsfriſt auf Grund des 22 des Preß
geſetzes mit dem Aufhören der Verbreitung Bei periodiſchen
Zeitſchriften iſt jedoch die Verjährungsfriſt vom Tage des Er
ſcheinens zu berechnen Wenn die Verjährung bei periodiſchen
Zeitſchriften erſt nach dem Aufhören der Verbreitung beginnen
ſollte dann wäre die Beſtimmung des s 22 des Preßgeſetzes
illuſoriſch denn alsdann hätte man nur nöthig nach Jahr und
Tag ein Exemplar der Zeitſchrift zu kaufen um die Ver
jährungsfriſt zu durchbrechen Es iſt deshalb wie geſchehen
erkannt worden
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Gerichtsverhandinngen
Halle 15 Nov Strafkammer Die aus der hieſigen

Schöffengerichtsſitzung vom 25 Mai d J und durch unſeren da
maligen Bericht bekannt gewordene Privatklageſache Otto Thiele
contra Dr Krendel kam heute vor der Berufungsinſtanz zur

Ware Beleidigung des Otto Thiele verurtheilt worden jeder zu
40 M Geldſtrafe oder 4 Tagen Gefängniß Hiergegen hatte
zunächſt der Privatkläger und Widerbeklagte Thiele Berufung
eingelegt wegen der Ausſage einiger Zeugen wie er ſagte wo
durch ſich der Beklagte und Widerkläger Dr Kreubel veranlaßt
gefühlt ebenfalls Berufung einzulegen Dr Kreubel warGeſchäftsführer des Bundes der Landwirthe für die Provinz
Sachſen Anhalt und Thüringen Vor Eintritt in die Ver
handlung machte der Vorſitzende Landgerichtsdirektor Crönert
den Parteien einen Vergleichsvorſchlag mit dem Bemerken daß
es wohl im Jntereſſe aller hieran Betheiligten wünſchenswerth
ſein dürfte die Sache durch gütliche Einigung zu erledigen
Mit dieſem Vorſchlag erklärte Dr Krenbel ſich einverſtanden
Dagegen verhielt Otto Thiele ſich ablehnend mit dem Bemerken
er müſſe nachdem die Sache ſchon durch eine Menge Zeitungen
verbreitet worden ſei das Vergleichsanerbieten zurückweiſen er
könne unter den obwaltenden Umſtänden auf eine Einigung im
Vergleichswege nicht eingehen und wolle daß die Entſcheidung
durch die Verhandlung herbeigeführt werde Von dieſem Ent
ſchluß war der Privatkläger nicht abzubringen ſo daß verhandelt
werden mußte Der Vorgang bei dem die Parteien ſich beleidigt
hatten war am 8 Februar d J in einer im Goldenen Schiffchen
hier ſtattgefundenen Verſammlung des hieſigen konſer
vativen Vereins geſchehen wohei es ziemlich heftig zu
gegangen war Jn jenem Vereine beſtanden Differenzen
Veranloßt waren jene Differenzen durch die Haltung
der Halleſchen Zeitung gegenüber den Antiſemiten Dem
Dr Kreubel hatte das Vorgehen gegen die antiſemitiſche
Richtung nicht gepaßt und darüber war zwiſchen ihm und Thiele
eine Spannung entſtanden die an jenem Abend zu einem lebhaften
Ausbruche kam Thiele fühlte ſich beleidigt durch die von
Hr Kreubel geäußerte Redenart Lump Den habe ich ſchon
lange im Magen und durch eine fernere Aeußerung
Kreubel s die an den Kaufmann Remmler gerichtet war mit den
Worten Sie werden ſich doch bei dem nicht entſchuldigen
Dr Kreubel fühlte ſich beleidigt durch Thiele s Aeußerungen
Unanſtändiger Menſch und Das ſind Hausfnechts

manieren oder Das thun nur Hausknechte Hiernach
waren vom Schöffengericht je 2 Fälle von Beleidigungen als
erwieſen feſtaeſtellt und demgemäß die beiden Parteien ver
urtheilt worden Jn der jetzigen Verhandlung erklärte
der Beklagte und Widerkläger Dr Kreubel er ſei damals
durch Herrn Thiele provozirt worden und habe ſich in der
Erregung zu der Erwiderung Lump hinreißen laſſen Als
Kaufmann Remmler verſehentlich Herrn Thiele etwas an
geſtoßen und dabei Pardon geſagt habe er Dr Kreubel zu
Herrn Remmler geäußert Sie werden ſich doch bei dem nicht
entſchuldigen Er habe aber nicht geſagt Sie werden ſich
doch bei dem Lump nicht entſchuldigen Jm übrigen erklärte
Dr Kreubel er bedaure das Vorkommniß Privatkläger und
Widerbeklagter Thiele meinte ſeinerſeits er ſei damals von
Dr Kreubel provozirt worden und nur als Gaſt in jener Ver
ſammlung des konſervativen Vereins geweſen Hingegangen ſei
er weil er Jntereſſe hatte die gegen die Halleſche Zeitung
vorgebrachten Angniffe die er ſich nicht gefallen laſſen könne
zu widerlegen Es iſt unerhört ſolche Differenzen hervor
zurufen, ſo habe er zunächſt ſich in der Verſammlung geäußert
worauf dann der weitere Wortwechſel erfolgt ſei Zur Sprache
kam noch daß die Verſammlung vom Vorſitzenden für geſchloſſen
erklärt worden war als die Erregung immer heftiger wurde und es
ſchon zum Hochheben von Stühlen gekommen war Be
merkenswerth erſchien die Ausſage des Zeugen Tiſchlermeiſter
Jurtb wonach eine in der Verſammlung vorgebrachte Er
zäblung Herr Thiele habe einen Antiſemiten auf deſſen
Bitte 100 Mark geborgt dem Betreffenden aber einen gleich
falls erbetenen Pelz verweigert ſich auf Ahlwardt bezogen
hat Zur Nennung dieſes Herrn hatte ſich übrigens Herr Thiele
erforderlichen Falles ſelbſt bereit erklärt um wie er angab die
etwa nach anderer Richtung ſchweifenden Vermuthungen zu zer
ſtrenuen Nach mehr als zweiſtündiger Verhandlung mit Ver
nehmung einiger Zeugen wurde auf weitere Beweisaufnahme
im Einverſtändniß aller Betheiligten verzichtet Der Gerichts
hof gelangte zu folgender Entſcheidung Die Beweisaufnahme
habe die Auffaſſung des Gerichts erſter Jnſtanz beſtätigt ſo
wohl betreffs der Klage wie auch der Widerklage Nicht feſt
geſtellt ſei daß der Privatkläger Thiele in erwähnter Verſamm
lung Unruhe habe ſtiften wollen ſondern es ſei nur feſtgeſtellt
daß Differenzen beſtanden die zu dem bekannten Vorkommniß
geführt Je zwei Fälle von Beleidigungen ſeien erwieſen und
es komme nicht darauf an den Sinn der als beleidigend zu
erachtenden Worte zu preſſen Nach Lage der Sache und unter
Berückſichtigung aller obwaltenden Umſtände ſei die vom Schöffen
gericht feſtgeſetzte Strafe als angemeſſen erachtet uad deshalb
auf Verwerfung beider Berufungen erkannt worden Jede Partei
hat die Hälfte der Koſten zu tragen

Halle 15 Nov Strafkammer Der Maurermeiſter
Karl Friedrich Koch aus Zſchortau war vom Schöffengericht zu
Delitzſch wegen Thierquälerei zu 20 M Geldſtrafe oder
4 Tagen Haft verurtheilt worden wogegen er Berufung eingelegt
hatte Eines Sonntags im April d J fuhr der Angeklagte auf
ſeinem Zweirad durch Zſchortau und zwar wurde bemerkt daß
er einen Jagdhund mittels einer Leine an der vordern Geſtell
ſtange angebunden hatte Plötzlich jedoch war der Hund ſeit
wärts geſprungen das Fahrrad fiel um der Radler gegen einen
Baum und in den Straßenſchmutz Darüber wüthend geworden
hatte der Angeklagte ſeinen Hund an der Leine herangezogen
und ihm einige Fußtritte verſetzt worüber mehrere Zeugen ſich
geärgert und deshalb Anzeige wegen Thierquälerei erſtattet hatten
Vom Vertheidiger wurde zur Begründung der Beruſung aus

eführt es handle ſich hier blos um die Frage Hat der Angeklagte
einen Hund in ärgernißerregender Weiſe roh mißbandelt Gleich
giltig werde es ſein ob man einen Hund vor ein Fahrrad oder
vor ein anderes Fahrzeug anſpanne Dazu bemerkte der Vor
ſitzende auf Hundefuhrwerken dürfe während des Fahrens nie
mand aufſſitzen ſonſt ſei der Betreffende ſtrafbar Der Ver
theidiger meinte dagegen der Angeklagte habe ſich nicht ziehen
laſſen Zur Züchtigung ſei er berechtigt geweſen Daß die
rhigrng roh und ärgernißerregend geweſen ſei nicht erwieſen

er Gerichtshof erkannte auf Verwerfung der Berufung mit
der Begründung durch das Treten des Hundes an den Kopf
habe der Angeklagte Aergerniß erregt Jnwieweit das An
ſpannen des Hundes ärgernißerregend geweſen komme hierbei
nicht in Beträcht Die vom Schöffengericht erkannte Strafe ſei
angemeſſen

Vom hieſigen Schöffengericht waren der Maler Guſtav Hayn
der Verleger des Volksblattes Auguſt Groß der Reſtaurateur
Wilhelm Grothe und der Volksblatt Redacteur Wilhelm
Swienty hier wegen Uebertretung der Regierungs Polizei
Verordnung vom 25 Mai 1867 zu je 10 M Geldſtrafe oder
1 Tag Haft verurtheilt worden wogegen die Angeklagten Be
rufung eingelegt hatten Jene Uebertretung ſoll darin beſtanden
haben daß die Angeklagten an der Veranſtaltung einer
öffentlichen Kollekte theilgenommen bezw mitgewirkt
hätten ohne hierzu eine behördliche Genehmigung gehabt zu
haben indem ſie zu einer Sammlung von Beikträgen für die in
Schleswig Holſtein durch den dortigen Vicepräſidenten aus
gewieſenen däniſchen Arbeiter mitgewirkt Die Aufforderung
zum Spenden von Beiträgen zu jenem Zwecke war im Auguſt
d J im hieſ Volksblatt veröffentlicht worden und zwar in
Form eines Appells an die geſammte deutſche ArbeiterſchaftDie Aufforderung rührte vom Vorſtand des hieſ Gewerkſchafts

kartells her Jn der Schöffengerichtsverhandlung war der Ein
wand der Angeklagten betreffende Aufforderung habe ſich nur
auf die Mitglieder des Gewertkſchaftskartells beſchränkt durch
den Sachverhalt widerlegt worden Zur Begründung der Be
rufung wurde vom Vertheidiger Rechtsanwalt Herzfeld be
tritten daß hier von Veranſtalten einer Kollekte die Rede
ein könne Das Gericht erkannte unter Aufhebung des Schöffen

Verhandlung Otto Thiele Buchdruckereibeſitzer und Verleger
der Halleſchen Zeitung, in Freienwalde a O wohnend war
wegen Beleidigung des Or phil Emil Kreubel hier und dieſer gerichtsurtheils auf Freiſprechung der Angeklagten mit der

Begründung Der Begriff Kollekte hänge davonSammler an die Geber herantrete auf irgend eine Wege der
,B in Verſammlungen mit Tellerherumtragen zu geſch wie

pflege Dies falle im vorliegenden Falle fort denn der B ehen
der Kollekte ſei nicht erwieſen wenn auch die bezügiiche Auf
forderung an die geſammte Arbeiterſchaft gerichtet war

Brieg 14 Nov Unterſchlagungengericht verurtheilte den früheren Leutnant be der wur
Feldartillerie königlichen Lazareth Verwaltungsinſpektor P t
Gramm wegen Unterſchlagung von 4500 M amtlicher l
und Urkundenfälſchung zu zweiſährigem Gefängniß und zur
fähigkeit drei Jahre nach verbüßter Strafe ein öffentliches J

zu bekleiden t
Ans dem Leſerkreiſe

Halle 16 Nov
Es iſt in hohem Grade erfreulich daß es diesmal gelungen
iſt die Wohl ſämmtlicher Kandidaten der vereinigten kommungie
Vereine des Haus und Grundbeſitzervereins und der Beamtey
ſchaſt durchzuſetzen Soweit die dritte Abtheilung in Frage
kam ſtand hinter dieſen Kandidaten die Bürgerſchaft geſchloſſe
und für die in der zweiten Abtheilung gewählten Herren tyy
wie die öffentliche Wählerverſammlung der Wähler zweiter W
theilung bewieſen hat die große Majorität derſelben ein Jn die
eben erwähnten Verſammlung vereinigten aber auch noch andeh
Herren eine größere Anzahl Stimmen auf ſich unter ihnen
erſter Linie Herr Kauſmann Huth der unſerem Stadt
verordnetenkollegium bereits zwei Jahre angehört und ſich auch
daſelbſt gut bewährt hat Es iſt deshalb nur folgerichtig wenn
man jetzt wo in der zweiten Abtheilung ſich noch eine Erſatz
wahl nöthig macht an ſeine Perſon zuerſt denkt Die oben ge
nannten Vereine handelten nur konſequent als ſie unentwegt
an der von der Bürgerſchaft aufgeſtellten Kandidatenliſte feſt
hielten und dadurch zeigten daß ſie wohl imſtande ſind gegebene
Verſprechen auch halten zu können Sie haben durch ihr feſtes

gegenüber übernommen eingelöſt Sie würden aber einen Fehler
begehen wenn ſie bei der bevorſtehenden Erſatzwahl nicht auch
auf einen Kandidaten Rückſicht nehmen wollten auf deſſen Perſon
ſich bereits bei der Hauptwahl eine ſtarke Minorität vereinigt
hatte Und dieſer Kandidat iſt Herr Kaufmann Huth e

Halle 16 Nov
Sehr geehrte Redaktion

Will man der Wiſſenſchaft ſeine Dienſte widmen dann ſoll
man ihr auch unter Umſtänden Opfer bringen und ſei es auch
nur indem man ſeinem Leibe einige Stunden des Morgen
ſchlummers entzieht und ſich während derſelben bei rauher
Nordluft im Freien aufhält und den Himmel beobachtet
Dieſem Gefühl folgend habe ich mich denn auch dem immerhin
berechtigten Wunſche des Herrn Dr E Tießen des Verfaſſers
der geſtrigen Sternſchnuppen Prophezeiung entſprechend recht
zeitig vor Beginn des himmliſchen Feuerwerks hinausbegeben
in die Freiimfelder Flur ausgerüſtet wie es Herr
Dr Tießen für rathſam fand mit Tiſch Globus photo
graphiſchem Apparat Sternkarten und Laterne eine Lampe
fand ich nicht zweckmäßig um dem ſeltenen Naturſchauſpiel
entgegenzuſehen Mein Theater Refraktor vulgo Krimſtecher
der an meiner Seite hing trat nicht in Aktion Da nun leicht
wieder der Fall eintreten konnte wie in Amerika im Jahre
meine Augen gegen die Jntenſität der ungeheuren Lichtfülle
der Leonidenſchwärme zu ſchützen meine blaue Alpenbrille mit
genommen Mit derſelben Vorſichtsmaßnahme hatte ich für
den Fall daß von oben mit Steinen geſchmiſſen wurde men
Haupt mit einem recht ſteifen Hut bedeckt obwohl ich ſonſt
wöhnlich nur Schlapphüte trage Während meiner dreiſtündige
Geduldsprobe im thatenloſen Dienſte der Wiſſenſchaft konnte
ich mit dem Sonntagsvormittags Schäfer ſingen IJch bin allein
auf weiter Flur Denn ich war zu meiner Freude wirklich
allein meine Freude darüber ſiegte über den Kummer der Ent
täuſchung
des Polarſterns vom Beſchauer rechts vom Großen Bär welcher
nicht in den Bereich der geſtrigen Muthmaßungen gehört und
ſich um Uhr zeigte gewahrte ich von Meteorſchwärmen
keine Bohne So hatte ich hier von 4 bis 7 Uhr wo
Aurora ſoeben aus ihrem Bett geglitten war treulich aus
gehalten und befriedigt mit dem Bewußtſein daß die tauſend
Mitmenſchen welche ich hier anfangs anzutreffen vermuthete
das warme Bett einem Sternſchnuppenſchnupfen vorgezogen
hatten zog ich heim Wie der Herr Dr E Tießen ſelbſt in
ſeinem Artikel ſagt ſind die Gelehrten ſich in der Meteorfrage

hört der Jrrthum

Zematone Aſthma Cigaretten
ſind in den meiſten Apotheken zu haben oder zu beziehen von

Apoth Aſchersleben Apotheker Hoſmann in Leipzig Schkenditz
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NAHRSALZ ROPON
KRAFTNAMHRUNG

vereinigt den hohen Nährwerth von Tropon mit den Wirkungen
der physiologischen Nährsalze die zum Aufbau aller Gewebe
insbesondere der Knochen unerlässlich sind und die besonders

wichtig werden wenn Gehirn Rückenmark und Nervensubstan
wesentlichen Kräfteverbraueh erlitten haben Nährsalz Tropon

hat den 5 7 fachen Nährwerth wie Fleisch und Bier

Vorräthig in Apotheken und Drogengeschäften

Tropon Werke Mülh eim hein

Schreiben Sie eine
schöne fHotte Handschrift dann sollten Sie
Soennecken s Normalfedern 181 P oder EF

Hundert M 50 benutzen
Ueberall vorrätig wo nicht wird direkt und frei geliefert

Berlin F SOPNNECKEN RoNnN a Leipzig Wien

energiſches Auftreten die Garantie die ſie der Beamtenſchaft

1868 wo in 17 Stunden 30,000 Meteore fielen ſo hatte ich um

Außer einem ſehr ſchwachen Lichtſtreifen unterbalb

noch nicht einig Ja in den Vereich alles Menſchlichen ge

Mit vorzüglicher Hochachtung
Ferd v Brunka u

LöwenApoth Halle a /S am Markt Stadt Apoth Merſeburg
Löwen Apoth Magdeburg Johannis Apoth Halberſtadt Adler
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Abgang der Eiſenbahnzüge
gen 3228 545 50 V 8 I B 989 V10 28 V 10 48 V S 3 B 11 27 V S 3 Ra

Ankunft der Eiſenbahnzüge
54 V S 3 von München über r 23 Ven

D 2 Bad 38 V Itommt von Merſeburg p kommtp 12 77 22 N P 00 N S 3 39 N B 20 N bis von Erfurt 52 V D 2 von Stuttgart u Mailand 92 V18 Juca 45 N S 1 3 46 Ab fährt bis Köſen S 3 B 51 V R un 12 28 v 04 P 32 N 3 B n
u Ab D 2 nach Stuttgart und Mailand 11 31 Ab D 2 11 N P 26 N S 3 Ba 15 Ab 8 3 n von München

11 50 Ab P 12 30 Ab bis Merſeburg u Stuttgart 36 Ab P 924 b D 2 Ha 12 04 Ab P
in 58 V S 3 B 27 V D 2 Bad 56 V D 2S V S 153 R II i5 B B 2002 a 538 N S 3 Ba 545 N 821 Ab 11238 8

Berlin 17 V 42 V P 38 V ſkommt von Bitter
2 B4 10 16 V 10 44 V S 34

o S

z N D 3 Rad 00 N R 52 N D 2 d 26 N Pz 50 Ab P bis Wittenberg 28 Ab D 2 Bd 732 Ab S 3 P 10 x R 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P

Ab F 11 27 Ab D 2 BdLeipzig 257 V P 433 V 43 V 30 V R Leipzig 445 V P 39 V 2 V P 46 V P3 B 15 V R 10 22 V 10 48 V S 18 na 951 V H 1040 V 11 10 V 8 3 Na 10 N 127
V 43 N P 226 N P 07 R S 123 ma 8 3 B4 37 N P 28 N 30 N P 10 N S 3Z5 R 8 3 B4à 30 N 19 Ab P 42 Ab 21 Ab P 55 Ab 41 Ab P 31 Ab 10 24 Ab Bd 10 45 Ab

5 Ab S 3 Ba 1856 Av 8 3 Rad 12 11 Ab P
5Magdeburg 4558 211 V v 1000 v 1143 W g Pgapepurg Z g Wommt von Köthen 74

g a 152 555 r 321 r 508 r a 7 J rJ 13 P 851 Ab P 16 49 Ab 8 3 Ba 1222 Ab P 7020 i s T3 Weſahrt bis Köthen dNordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 BagislebenNordhauſenKaſſel 28 V P 50 V fährt bis 50 V B 22 N 42 N D 2 a 4 16 N
gangerhauſen nur Werktags 14 V P 11 V S 3 B4 23 R P 32 Ab 04 Ab S 3 P 10 27 Ab PJ Mitt fährt bis Eisleben V fürSchlettan Lauchſtädt 15 N P
S 56 N D 2 Rad 02 N P 30 Ab fährt bis Eisleben Löhne HildesheimAſchersleben 37 V kommt von Cönnern
10 40 Ab S 3 d 11 31 Ab P und verkehrt nur Werktags 19 V P von Halberſtadt

t A v 10 10 V R 12 41 N P 57 N P 32 N S 3 BdAſchersleben Hildesheim Löhne 50 V P 55 V P 08 Ab 11 41 Ab Pu i e a 942 C 618 R 908 Ab P II Ab P10 37 Ab P bis Halberſtadt Sgrgu Que in r rn o per Alean T2 N S 3 Anſchluß von Breslau Wien 3 ommSorau Guben 37 V S 3 B 50 V P 11 34 V vor c ttousſ 338 Ab P 10 17 Ab B 10 27 Ab S 3 B245 N 8 19 F 623 N B 1125 Ab x ſfährt bis Torgau in ten 10 27Anſchluß von Breslau Wien

Hetiſtedt 46 V 10 00 V 00 N 00 N bis Dölau Hettſtedt 30 V 12 25 N 20 N von Dölau verkehrt nur

verkehrt nur Sonn und Feſttags 30 N 5Sonn und Feſttags 21 N 05 Ab
8 S D r Bel den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D dezeichneten Zügen deren Wagen und

Gänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen
Platzes außer den Farrie ein gueg von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer r V
karte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebüihr 0,50 M für dieIII ſt und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt
ausweiſen ſich dbeſinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
haben für Plakkarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poftbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan init einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift p B oder Nat verſehen P dedentet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Brieſe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können In den mit P be
eichneten Zügen läuft ein Poſtwagen R bedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit n bezeichneten Zügenhäuft kein Kogwa en ſodaß eine Anflieferung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann Ka bedeutet daß in dem Zuge
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbrieſe befördertwerden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe c und Zeitungen ſowie Packetfendungen und Werthbriefe mnlt der
Bezeichnung bahnhoflagernd oder behnpoſagernd zur Ausgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
gabe von Poſtſendungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellü u findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendunger

ans bei allen übrigen Sendungen ſowie bel r Poſtanweiſungenynd Packeten welche mit den Bahnxoſten eingehen vom Poſtamte
vom Poſtamte 1 aus

r e eh e e

zur

LDrriüchtunmngs eimes De Kütrr
Robert Franz 3

Halle a den 13 November 1899
Die Jubelfeier unſerer Sing Akademie hat uns von neuem an unſere Dankesſchuld gegen Robert Frauz

gemahnt Sein tiefes Verſtändniß unſerer großen Kirchenkomponiſten ſeine liebevolle und zugleich ſelbſtſtändige
Bearbeitung ihrer Werke ſeine ſorgſame und hingebende Leitung unſeres Vereins haben Aufführungen ins Leben
gerufen die in weiten Kreiſen die Liebe zu ernſter Tonkunſt geweckt und den muſikaliſchen Sinn geſtärkt und ge
läutert haben Vor allem verdankt ihm das deutſche Lied neuen Reiz und neues Leben Die ſinnige Auffaſſung
des Gedichts die vollendete Verſchmelzung von Geſang und Begleitung die Kraft und Klarheit des muſikaliſchen
Ausdrucks erfüllen Ohr und Herz mit Wohlklang und bleibender Befriedigung Alles dieſes hat Robert Franz
nicht nur zum Liebling unſerer Stadt gemacht ſondern ſeinen Ruhm in ferne Lande ſelbſt über das Meer hinaus
getragen Jbmn ſelbſt zum Gedächtniß uns zur Genüge einer Dankespflicht ſoll ihm ein Denkmal in ſeiner auf
blühenden Heimathéſtadt errichtet werden Wir würden aber das allgemeine Gefühl zu verletzen glauben wennwir zu dieſem Werke nicht auch die auswärtigen Freunde ſeiner Schöpfungen herbeiriefen Wir alle die wir uns
durch ihn begeiſtert belehrt gehoben wiſſen wollen zufammenarbeiten um der unruhigen Welt darzuthun daß die
Liebe zum Jdeal unſterblich iſt und immer neue Frucht bringt

Wir haben deshalb einen Ausſchuß zur geſchäftlichen Vorbereitung dieſes großen Unternehmens gebildet und ge
ſtatten uns die Freunde des Tonmeiſters ſeien es einzelne oder Vereine zur Hilfe herzlich einzuladen In welcher

Größe und Form ſein Denkmal aufzurichten ſei das wird von der Frucht der gemeinſamen Arbeit abhängen wir
werden nicht verfehlen hierüber ſpäter genaue Nachricht zu gebenwe Zunächſt wird es darauf ankornmen möglichſtreiche Geldmittel aufzubringen wozu nicht allein unmittelbare Sammiungen ſondern auch Vorträge über Robert

Franz und namentlich Concerte mit der Aufführung ſeiner Werke verhelfen ſollen
Jedes der unterzeichneten Mitglieder des Geſchäftsausſchuſſes insbeſondere unſer Schatzmeiſter Herr Kom

merzien Rath Emil Steckner Marktplatz 19 der Halleſche Bankver ein Große Steinſtraße 75 und die Bankhäuſer
der Herren Freukel Poetzſch Brüderſtraße 4 Ernſt Haaßengier Große Steinſtraße 10 und H F Lehmaun
Große Steinſtraße 19 ſind bereit die aufkommenden Beiträge in Empfang zu nehmen
Theilnahme einigermaßen überſehen läßt erfolgt weitere Mittheilung

Der geſchäftsführende Ausſchuß
Bebr Lehrer BVerghaus Kaufmann und Stadtverordneter Boeck Rittergutsbeſitzer Dr Conrad Univerſitäts
Profeſſor Geheimer Regierungsrath Direktor der Singakademie
Dr Dittenberger Univerſitätsprofeſſor Geheimer Regierungsrath

re Genzmer StadtbaurathDr von Liszt Univerſitätsprofeſſor Geh Juſtizrath
z Zt Rektor der Friedrichs Univerſität

D Dr Dr Schrader Univerſitäts Kurator

und Stadtrath

Stande Oberbürgermeiſter

Für die Schülerküche der Kloſter
ſchüle Roßleben wird zum 1 Jannar
1900 eine erfahrene im Kochen
perfekte nicht zu junge Wirth
ſchafterin geſucht Meldungen mit
Gehaltsanſprüchen ſind baldigſt an
die Rendantur der Kloſterſchule in
Roßleben zu richten

Suche für mein Hotel u Offizier
Caſion eine durchaus

r w 23 etüchtige Köchin
Verubard Sitte Hotel König von
Preußen Beeskow a/Spree

J Kochmamſell
geſucht Karl Landmann
Straße 17

Landmädchen
Lbalten ſtets ſofort koſtenfrei gute
Stellen Lonise Bärwinkel

Leipziger

Merfſeburger Straße 8 I

juchen per ſotort

mehrere
Lehrmädchen

aus anſtändigen Familien gegen
monatliche Vergütigung
Rich Perlinsky Co

27 Gr Ulrichſtr 27
I 99 I t7 h J

r in ſauberes ehrl Mädchen
c als Auſwartung geſucht Neue

omenade 3 Eigarrengefchäſt

Dr Waldmann Oberſtabsarzt a D

2 Freunde Begamt u Kaufm ſelbſtſt
30er reſp Ende 20er gut Erſchein ſ d

Bekanntſchaft zweier Damen
am liebſt v Lande v kl St heit Temp
häusl erz im Alt v 20 28 zwecks
Heirath Ernſtgem Off u genaue
Ang d Verhältn erb u H P 2223 zur
Weiterbeſörd an die Ann Exped von
Rudolf Moſſe Hamburg

Zum 1 Dezember wird
Kaffeemamſell

in geſetztem Alter geſucht welche gute
Zeugniſſe aufzuweiſen hat Zeugniß
Abſchriften und Photographie unter
U f 1268 befördert Rud Moſſe Halle

300 Damen mit gr Ver
0

dHeirat mögen wünſchen Heirat
Proſp umſ Journal Charlottenburg 2

Vof Senden Sie nürFJeirat Adreſſe Sofort erhalten
Sie ca 400 reiche Partien c Bild zur
Auswahl Discret Reform Berlin 14

3 Stück ältere noch ſehr teils
e 34 tfäbige Arbeitspferde e iler
zählig billig ab

pMax Hübner
Cöthen i Anh Kl Badergaſſe 1
Ein überzähliges gutes

Arbeits Pferd
für ſchweren Zug ſofort zu verkaufen

Halleſche Maſchinen Fabrik
und Eiſengießerei

Einige Paar junge geſunde in
gutem Zuſtande befindliche bayr

Spannvchſen
nittleres Gewicht ſind abzugeben

Ziegelei auf Ziebigk bei Deſſau

Delbrück K

Sobald ſich die Größe der

öniglicher Staatsanwalt Schriftführer
t Drechsler KaufmannD Dr Kautzſch Univerſitätsprofeſſor

Elze Rechtsanwalt
Kuhlow Generaldirektor

Dr Loeuing Univperſitätsprofeſſor Geheimer Juſtizrath
Reubke Univerſitäts Muſikdirektor Profeſſor fSaran Oberprfarrer

rſitä tor Geheimer Ober Regierungsratb z Z VorſitzenderSteckner Königlicher Kommerzienrath Schatzmeiſter Stieber Direktor

Obſtverkauf
vom Kahn an Weinecks Hrüche

Kühne

Aepfel Aepfel
Beſte Winterwaagre

als Parmainen Rainetten Bors
dorfer Calvill Belleflenr u a m
Virnen Forellen nebſt div Butter
birnen empfiehlt

G KRenneberg Charlottenſtr 7

Kaſten und Fach Regale Laden
tafel Pulte Wagarenſchränke Schau
kaſten richt Offerten mit PreisK O 450 Jnvalidendank Leipzig

Zu verkaufen
eine Ruſchelſammlung

Magdeburger Str 23 I
Guterhalleuer Ladeuſchrank

für Conditorei paſſend 2 m lang
wird zu kaufen geſucht Offerten A
V 99 Poſtamt 2 Halle

1 Trausportwagen 1 Vrod
wagenanfſatz u div Geſchirrſtücke
zu verkanfen Steinweg 53

Zu verkaufen
2 Stück wenis Pühenkern

gehrauchte
Stoppelausleſemaſchinen
mit aufwärts rollendem Tuche von

Gebr her gebaut billig zu verkaufen
Wilhelm Jüger Maſchinenfabrik

Halle a Neue Leipziger Chauſſee 6

EyStolberg sches Iüttenamt

Ilsenburg a H
empfiehlt als Specltalität ad

gusseis Fenster Säulen

Fürstlich

mm Kandelaber Kanalisationstheile
III Wendeltreppen Pferdestall Einrichtungen

Maschinen und Bauguss

Rollfuhrwerk
übernimmt regelmäßige Babhnfuhren
Adr u 1938 V an die Exp d Ztg erb

Sopha und Matratzen
arbeitet um und fertigt neu billigſt

L Rrand 33 Geiſtſtraße 33
x nach Gewicht à CentnerWäſche 11 wäſcht A Sehmidt

Trotha Magdeburger Straße 9
Welcher Schneidermeiſter führt die

Stoffe der Firma gez C L da ich
von dieſem Stoff Anzug haben möchte
Off unter Gg 566 an die Exped d Ztg

Rad h enSie eine 6 Pfg Cigarre Spezial Mar
ken ohne Konkurrenz

4 P 7 0 712 JBerger Sohn Svalle a/e
Magdeb Str 3 vis à vis Wintergarten

Gustav Rensech
Poſtſtr 9/10

Nickel Tafel Ge
räthe u Koch
geſchirre Eß
beſtecke Für
Neſtaurants

und Haushalt

Eavalten andschahbe

i

Sckume rot 21

pecialgeschäft fär

T J

im Gebrauch
vorzüglich in der Wäſche

DHuzd 3775 Mk empfiehlt

Adolf Sternfeld
Halle a/S

Kleinſchmieden 6Eingang Gr Steiuſtraße

Geldſchrank
Sehr ſolider Schrank bedeutend

billiger zu verkaufen Ausk ertheilt
Spedit Maun Halle a/S Ankerſtr 3

Morgen Freitag Abend
friſche

hausſchlacht

Wurst
bei Gust Friedrich Bärgaſſe
e Morgen Freitag

Schlachte Feſt
Wilh BodeDorotheenſtraße 16

g Morgen Freitage Schlachtefeſt
V Vetter

Martinſtraße 8
Morgen Freitag

Schlachtefeſt
G Müller

Steinweg Nr 35
Morgen Freitag

Schlachtefeſt
M BurkhardtBreiteſtraße 32
Morgen Freitag

C

G
J Schlachtefeſt

bei Oskar Knoche
Robert Franzſtr 7

Morgen Freitag
Schlachtefeſt

O Maptin
Forſterſtraße 33
Morgen Freitag

Schlachtefeſt
Rob ErbeDorotheenſtraße 13

Morgen FreitagSchlachtefeſt
Fr Saalfeld s Nachf

Steinweg 18

Ucherhandtücher

Decken

Tſſchläufer

aufgezeichnet und geſtickt
zu ſehr billigen Preiſen

empfiehlt

die Wäſche Fabrik

Adolf Stern

Halle a/S
Kleinſchmieden 6

Eing Gr Steinſtr

verkauft billiVöltche rwagren o Geiſtſtr 39

jKleinschinieden 6 Fernspr 1018
Bugel Apotheke

et pfiehlt
Citronen u Apfelsinensaft

garantirt rein

FamilienNachrichten
Geburts Anzeige

Die am 14 d Mts erfolgte glückliche
Geburt eines kräftigen Mädchens
zeigen hocherfreut an

Diemitz den 15 November 1899
Augnſt Hagke und Frau

Thereſe geb Brüguner
Heute Nachmittag 4 Uhr verſchied

plötzlich und unerwartet unſere gute
Mutter Schwieger und Großmutter
Frau verw Marie vchmidt

geb Reinicke
im Alter von 78 Jahren

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Raunitz b/Wettin den 15 Nov 1899
Die Beerdigung findet Sonnabend

den 18 Nov Nachmittags 2 Uhr ſtatt

J c c e arahh
I Heute früh 5 Uhr entschlief sanft a

S nach langen schweren Leiden e
Je ePräwlein Luise Pörster

e Halle den 15 November 1899 J
Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet am Sonn S

abend statt wann und wo wird
noch bekannt gegeben

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe der Liebe

und Theilnahme beim Begräbniß
unſeres theuren Entſchlafenen

des Pferdehändlers
Reinhold Selig

e d vkönnen wir nicht unterlaſſen allen
Denen die ſeinen Sarg ſo reich mit
Blumen ſchmückten unſern innigſten
Dank auszuſprechen

Dank dem Herrn Oberdiakonus
Richter für ſeine tröſtenden Worte
am Grabe

Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Friederike Selig geb Wald
und Kinder

Verlobt Frl Marianne Römling
u Hr Fabrikdir Heinrich Armbruſter
Magdeburg Oſchersleben Fräukein

Martha Beyer und Herr Kandidat
d Th Paul Ummer Altenburg Eiſen
berg
Geſtorben Hr Gymn Oberlehrer

W Algenſtädt Doberan Hr Kammer
ger Rath K H Langer GBerlinStiftsdame Ulrike v Levetzow Berlin
Hr Malermſtr Max Ermeler Alten
burg Hr Knopfſabr F B Dittmar
Frankenhaufen Frau Emilie Heyne

geb Müller Gardelegen Hr Telegr
Aſſiſtent a D Karl Siegmund Nord
bauſen Frl Marxgarete Brennecke
Halberſtadt Hr Gartengutsbeſitzer
Guſtav Kranſch Eulenan Fräulein
Auguſte Kraatz Zeitz Hr Karl Con
rady Zeitz Frau Wilhelmine Merſe
burg geb Herzog Köthen Hrn Breit
ſchuh Tochter Agnes Treböichau
Fran Lonmiſe Kathe geb Lange Balg
ſtädt Hr Eiſenb Stat Vorſt a D
Ernſt Kaner Naumburg S HrReichsger Rath a D Conrad Robert
Nüger Dresden Hr Faſtor Kor
Aug Rudolph Wollwit Hr Com
merzienr Guſtav Friedmann Breslau
Hr Regierungsr Leweck Düren

nes

u

e

u



Total Ausverkauf
wegen vollständiger Aufgabe des Geschüfts

In meinem Total Ausverkauf bietet sich den geehrten Herrschaften zum bevorstehenden Weihnachtsfeste äusserst günstige Goelegenbeit

solide und praktische Geschenke als da sind
h Strassen u Hauskleider Wirthsechafts u Schulschürzen fertige Wäsche Bettzeuge Leinwand Tiseh

zeuge Uand u Wischtücher Taschentücher Kopfshawls apolten Unterröcke Tücher Hand
schuhe Strümpfe Untersachen ete ete

zu bedeutend herabgesetzten Preisen einzukaufen
Gleichzeitig mache ich Vereine und Gesellschaften bei ihren Einkäufen zu Weihnachtsbescheerungen auf verschiedene zurückgesetzte Sachen als

Kleiderstoffe Schürzenzeuge Kapotten Kinderkleider Hausblousen Schulterkragen ete ele
aufmerksam welche ieh spottbillig abgebe

D EIE e B R G Gr Ulrichstr 63
Toebermorgen Ziehnng der Grossen Verloosung zu Baden Bnaden

t Mark insgesammt 2000 Gewinne Zu haben in allen Lotteriegeschäften JI G S 8 Mar k rm 30 Wort W und in den durch Plakate Könntlehen Verkaufaetollon 008 Mark
r 008B à 1 M 11 Loose für 10 M Porto u Liste 20 Pfg extra versendet A Molling Hannover

In Halle zu haben bel Schroedel Simon Martin Sehilling Gr Ulrichstrasse 46 Otto Hendel Sortiment Am Markt

vie S Aug Ieckelt IgPuppen und Spielwaaren ee e Uhren und Goldwaarenw r V HandlungAusstellung ist eröffnet e Optizeho ind cioſctrisehe7 W rti elW Leipziger Ktr h d Halle a SSe Steinweg 46,47 Ecke Taubenſtraßee 53 e S Gegründet 1892a 4 e Als beſonders preiswerth empfehlen u Goldene eheS i i r 3 W 8 u 14kar ſtarke Gehäuſe pa Werked Besichtigung auch NMehbtkäufern e Grün un G e mnte 8 u 14karät ff Dekorationen primageru geſtattet Wertenl Silberne Damen und Herrene S OyI Remont billigſte Preiſe nurS e ute Qualitätene S J Sllberne Herren Anker Remtd e ff Werke Union Columbus 2ce e e feinſte Regulirung auf Sekundee e r r Damen n9 er c e cKel Oyl Remont für Schülere e ſehr zu empfehlen von 8 anFeine Zimmer Uhren in Nußbaum

e et und Eiche mit vollem Gong Schlagee Gleptel Palbe tn vgſch lagen nete Haustelegraphen e r mit Feder4 2 U und Gewichten prima Werke ſehrz h Anlagen wie re i allen Qualitäten von2 v An I C I lHEoerele z W ad empfiehlt unter langjähriger h bis feinſten Stylarten
Mafchinenbau Anſtalt und Keſſelſchmiede Garantie a SeeTage gehendLocomobilen E V ad Küchen UVhren weiß mit blaumit Elektrotechniſche Anſtalt Muſter 8 Tage gebend9 Z3i Sämmtliche Ühren ſind ſofort lieferluszich cſſel Königſtr 13 bar da ich ſtets fertig regulirte Stücke

Dampf e v R führemaſchinen und J e e Koſtenauſchläge gratis Gold Sike Geld Charnier Gole
Ware un Nickel u vergoldet ſchwarzin jeder Größe mit GoldAuf Lager bis Fischer 8 Badse U Massageanstalt We ehe
20 P eichitraße i e terre reizende Muſter in großer AuswahlWerte unter dem le ber re e Ticgenkamp Goldene Ringe mit allen Steinen
mentgeltlich Angenehme Damvpfbäder ſorgfältige Maſſage c ten Dvale Türkiſe Kap

c e nil ne Anstalt oehen id und allAnfertigung von Funßbekleidungen Speeig deren Dann Don einſachſter
lität für Plattfüße Leiden derſelben beginnen häfjs feinſten

e mit Schmerzen im Fußgelenk Tanbgefühl der Ohrringe alle Sort alle Steinarten
e r e Ich Armbüänder mit Mechanik und feſtee innen An Halle Grünſtr 27 Gold Doublé und AmerikanerTäglich frisches Wild und Geflügel e chrägüber dem ZWalbatla Theater Manschetten und OhemisettDa c Gemüse Gurken Salate und Früchte Weitgehendſte Referenzen Brochüre grat u franco r mit Simili Brihant Opal

Prachtvolle Ananas Pfd 1,00 323 r e MugverTäglich frische feine Fleischwaaren 43 Anhänger in ſehr großer AuswahlIa Braunschw Dauerwurst Pfä 1,40 5 S Medaillons Kreuze Ziel xStrassburger Familien Pasteten Pfd 1,50 J 232 h hTäglich frische Austern und Hummer e e u 7283 ren Kiommos uDatteln Feigen Traubrosinen Mandeln S m emmerkettehen ſowiendniehs Pülthnen rinellen Abrltoren Ter avt rein Gapvt vorziehen echten rſchen müd let
Neinste e miie onser van e a 5 v Garautie für jedes Stück rstrarmmm gefüllt Ia Qual sehr billig 41 S 52Bei Mehrabnahme entsprechenden Rabatt in Blechdosen V Pfd 72 2322 67

Feinste Rheinische Compotfrüchte 2 Rin Dosen und Gläüsern wenig süss von prachtvollem CACAO VERO beste Marke 3 50 075 2 7 v S
Gesehmaek und schönem r cACAO 4 u No Soecialmarke 1,30 0,65 2 8 vor z üg lichſte 6 Pfg

Feinste Liqueure und Grémes Z Ci garreOriginalmarken ausserordentlieh villig J S 5 7ganz alten feinen Cognac Arac Rum und Punsceh in luftdichten Packeten r e bet
Peinste deutsche u französ Champagner O JUNO Specialmarke 0,60 a krenommirte Marken l CACAO J 277 s Paul eitelempfehlen CACAO FORTUNA s Gr Ulrichſtr 36S CACA0 AP0 o e e eI PofttelKBroskowski

S Sr r 5 5 Selbſtgefertigte Böttcherwaarene 9 z empfiehlt billigſt Günther Kellnerſtr 13t h J 7 D7ehe ce e r 227 Maculature e e zu verkaufen Gr Vrauhausſtr 16nan 9 allerfeinſtes Tafelbier hell wie Pilſenex empfiehlt in vorzüglicher Qualität in Gebinden Flaſchen u Krügen Syphonfungſtä ter o E ſtark gehopft und ſehr fein im Geſchinack mit Kohlenſänre
die Perle aller Viere E 48 V 9 ſ 952hell wie Wiener Märzen feinſtes d S ine L II 4Pfungſtüdter Müärzenbier ter vorzüglich im Ge E n Comt II Contor

mack d III O 5 fi n iere Lager n Eiskellereien mit direktem Gleisanſchluß im Hauſe meines früheren Geſchäftesfungſtädter Kailerbrän de in e s Landsberger Str 7 Fernſprecher 2338 Bölbergaſſe 2 Fernſprecher 1287
ſtehend ein ſenes vortreffliches NB Preisliſten zu meinen div Bieren ſind in meinem Contor zu haben und werden
ſogen Kneipbier auf Wunſch frauco zugeſandt
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